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Dentkſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 17 Juni Der Kaiſer arbeitete heute vormittag
mit dem Chef des Militärkabinets empfing mittags den Staats
ſekretär des Reichsamts des Jnnern Staatsminiſter Dr von
Bötticher und hierauf den Prinzen Albrecht von Preußen mit
dem nach England zu den Jnbiläumsfeierlichkeiten gehenden Gefolge
und die Abordnung des 1 Garde Dragoner Regiments e
Victoria von Großbritannien und Jrland Abends 11 Uhr
reiſten der Kaiſer und die Kaiſerin nach den Rheinlanden ab

Die Kaiſerin Friedrich begab ſich heute von Cronberg
nach S um dem König von Dänemark einen Gegenbeſuch
abzuſtatten

Der Kaiſer von Rußland hat dem Kaiſer Alexander
Garde GrenadierRegiment Nr 1 ſein Bildniß verliehen welchesam 18 d M der Militärbevollmächtigte Prinz Engalitſchef dem

Regiment übergeben wird ßDer Großherzog von Mecklenburg Schwerin reiſte
hente nachmittag von Gelbenſande über Berlin nach Dresden ab
wo er ſeine Studien wieder aufnehmen wird

Wiſſmann kehrt anfangs nächſter Woche nach Berlin zurück
zum Antritt einer Reiſe mit Dr Bumiller auf der ruſſiſch
ſibiriſchen Eiſenbahn Jrkutsk VBaikalſee

Zur inneren Kriſis

Die Verabſchiedung des Admirals Hollmann aus ſeinem
Amte als Staatsſekretär des Reichsmarineamts und die Er
neunung des Contreadmirals Tirpitz zu ſeinem Nachfolger
wird heute im Reichsanzeiger veröffentlicht Damit iſt den
Exörterungen über dieſe Perſonalfrage endlich ein Ende gemacht
und wir möchten den Wunſch hinzufügen daß nun auch die
Kombinationen die über die Flottenpläne des Staats
ſekretärs Tirpitz verbreitet werden endlich zur Ruhe gehen
Wie wir verſichern können entbehren ſie um ſo mehr
jeder Begründung als der neue Staatsſekretär der nur
kurze Zeit dem Reichsmarineamt angehört hat zunächſt ſeine
Aufgabe darin erblicken dürfte ſich in ſein neues Amt nach
allen Richtungen hin einzuarbeiten

Wie die Poſt mittheilt hat Staatsſekretär Contreadmiral
Tirpitz bereits geſtern mittag die Geſchäfte ſeines Reſſorts
übernommen Er ließ ſich gegen 12 Uhr die Vorſtände der
verſchiedenen Decernate des Reichsmarineamts ſowie die zu dem
ſelben kommandirten Seeoffiziere und die höheren Beamten der
Marineverwaltung vorſtellen Bei dieſer Gelegenheit wurde
zuerſt amtlich bekannt daß die Kabinetsordre durch die der
Wechſel ſtattgefunden hat indem Admiral Hollmann von dieſer
Stellung entbunden und zur Dispoſition geſtellt iſt während
Contreadmiral Tirpitz zum Staatsſekretär des Reichsmarine
amts ernannt wurde vom 15 d M datirt Jn einigen
Tagen beabſichtigt der neuernannte Staatsſekretär des Reichs
marineguits einen Erholungsurlaub auf etwa zwei Monate
anzutreten wird indeſſen während dieſer Zeit die Geſchäfte von
ſeinem jeweiligen Aufenthaltsort aus leiten Für die Zeit der
Abweſenheit des Staatsſekretärs Tirpitz von Berlin iſt der
Direktor des Marinedepartements Contreadmiral Büchſel zur
Vertretung des abweſenden Staatsſekretärs ernannt der auch
vom 31 März d J mit der Wahrnehmung der Geſchäfte
des beurlaubten Admirals Hollmann betraut war Erſt zu
Anfang September wird Conkreadmiral Tirpitz ſeinen ſtändigen
Wohnſitz in Berlin nehmen Wie die Poſt ferner mittheilt
iſt auch der bisherige Vorſtand der nautiſchen Abtheilung des
Reichsmarineamts Contreadmiral Plüddemann zur Dis
poſition geſtellt Ein Nachfolger für ihn iſt noch nichſ
ernannt

Mit dem Rücktritt des Admirals Holl mann ſchließt eine
ſechsjährige ergiebige Thätigkeit deſſelben als Staatsſekretär
des Reichsmarineamts ab Als Contre Admiral übernahm
er das Amt im Frühjahr 1890 im November wurde er zum
ViceAdmiral befördert und im verfloſſenen Jahre zum Admiral
ernannt Er im Januar ſein 55 Lebensjahr vollendet
und befindet ſich in voller Rüſtigkeit Zieht man die Umſtände
in Betracht die ihn wiederholt vor ſchnellen neuen Ent
ſchließungen geſtellt wurden ſo muß ihm nachgerühmt werden
daß er dank ſeiner entgegenkommenden Perſönlichkeit es in
hohem Maße verſtanden hat parlamentariſchen Verhandlungen

die Schärfe zu nehmen Seine di bei der Vertretung
der Flottenangelegenheiten werden allgemeine Anerkennung
finden eine nicht gewöhnliche Beredſamkeit ſtand ihm dabei
zur Seite Jn friſcher Exinnerung ſteht noch die Energie
mit welcher er zum e die Marineverwaltung gegen Vor
ſchriften des Frhrn v Stumm bezüglich ihres Verfahrens
gegen ſozialdemokratiſche Arbeiter verwahrtke
Welche weitere Entſchließungen bezüglich der anderen Reichs
ämter noch erfolgen muß abgewartet werden Jnzwiſchen
ſcheint in den Veränderungen ein Stillſtand eingetreten zu
ſein nachdem der Kaiſer geſtern abend nach den Rheinlanden
abgereiſt iſt Auch der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe
Staatsminiſter v Bötticher der erſt geſtern mittag vom

Kaiſer empfangen worden iſt ſowie der Juſtizminiſter Schön
ſtedt haben ſich nach Köln begeben wo heute die Einweihung
des Kaiſer Wilhelm Denkmals ſtattfindet Was die inzwiſchen
bekannt gewordenen Kombinationen betrifft ſo erwähnen wir
iervon nur daß als Nachfolger des Herrn v Bötticher im

Staatsſekretariat des Reichsamtes des Jnnern der Reichs
Chatzſekretär Graf v e adowsky und als Nachfolger des
Handelsminiſters Brefeld Geh Kommerzienrath Frentzel
T letzterer im B Tgbl geugnnt werden Das Biatt
bemerkt zu dieſem Gerüchte

t Herr Frentzel iſt bekanntlich durch das Vertrauen des Königs
uns Herrenhaus berufen worden Hier hat er fich ſehr bald

durch ſeine ſcharfen Abſagen an die agrariſchen Ultras be
merkbar gemacht Andererſeits iſt ſeine Haltung in der Frage
der Vörſenreforingefeßgedung noch in lebhafter Erinnerung

macht habe

Morgen Ansgabe

Einnnddreiſtigſter Jahrgang

Er gehörte zu S Mitgliedern des Aelteſtenkolleginms der
Berliner Kaufmannſchaft welche ſich für gewiſſe e e
in dem Fondstermingeſchäfte ferner für die Einführung des ſog
Börſenſittenbuches für die Eintragung in das Regiſter,
erklärten Falls ſich die Nachricht von der Berufung des
Herrn Frentzel ins Miniſterium beſtätigen ſollte ſo wäre dieweitere Konſequenz dieſes Miniſterwechſels auch die Entlaſſung

des Landwirthſchaftsminiſters v Hammerſtein Loxten
denn es iſt ganz n daß zwei Männue wie dieſe in
einem Miniſterium Sitz und Stimme haben könnten Eine
derartige Kombination würde ſelbſt Herrn Miquel s Hexen
meiſterſchaft nicht zuſtande bringen können Wir halten des
halb auch in Wahrheit dieſe Kombination mit Herrn Frenutzel
als Handelsminiſter für eine an und für ſich ganz ausſichts
loſe Und nur als ein charakteriſtiſches Zeichen für unſere
kurioſe innere Lage glaubten wir auch dieſes Gerüchtes er
wähnen zu müſſen

Morgen wird man ſchon wieder mit anderen Kombinationen
zu thun haben

Wie wir aus zuverläſſiger Quelle erfahren haben hat der
Kaiſer nunmehr auch das Entlaſſungsgeſuch des Präſidenten
Dr Bödiker vom Reichs Verſicherungsamt genehmigt Man
wird ſchwerlich einen Maun finden der Dr Bödiker völlig er
ſetzen könnte Dr Bödiker war kein kaltblütiger Juriſt ſon
dern eine bedeutende und temperamentvolle Perſönlichkeit welche
für das deutſche Verſicherungsweſen Großartiges geleiſtet hat
Das Reichs Verſicherungsarit unter Dr Bödiker verſtand es
durch eine wohlwollende Rechtſprechung das Vertrauen der
Arbeitgeber und durch eine loyale Wahrung des Selbſtbeſtimmungs
und Selbſtverwaltungsrechts das Vertrauen der Arbeiter zu
gewinnen Als Nachfolger Dr Bödiker s dürfte beſonders der
Geheime Oberregierungsrath Gaebel im Reichsverſicherungs
amt in Betracht kommen gegen den das ſozialdemokratiſche
Eentralorgan kürzlich einen heftigen Artikel veröffentlicht hatte

Die Verſchärfung der Differenzen zwiſchen dem
Staatsſekretär v Bötticher und Dr Bödiker führt
die Bresl Ztg darauf zurück daß letzterer den Verſuch ge

für den Plan dem Reichsverſicherungsamt eine
ſelbſtändige von dem Reichsamt des Jnnern unabhängige
Stellung zu gewinnen den früheren Vertreter Bayerns im
Bundesrathe Dr v Landmann zu intereſſiren Herr Dr Bö
diker ſei nicht allein abgewieſen ſondern auch die Art wie er
ſeine Pläne betrieb an den leitenden Stellen des Reiches be
kannt geworden

Herr v Stumm und die Geiſtlichen des Saarreviers

Die von der Saar und Blies Ztg mitgetheilte Ent
ſcheidung des Evangeliſchen Oberkirchenraths über
die die Broſchüre der Geiſtlichen betr Beſchwerde des Freiherrn
v Stum m bedarf der Kreuzztg zufolge der Ergänzung
und Berichtigung da ſie den eigentlichen Kernpunkt der Ent
ſcheidung des Oberkirchenraths gar nicht berührt Das Blatt
ſchreibt dazu

Frhr v Stumm hatte in einer an das königliche Kon
ſiſtorium gerichteten Beſchwerdeſchrift vom 25 Juli v J der
Broſchüre 18 Unwahrheiten und Entſtellungen zum Vorwurfe
gemacht durch welche die Vorgänge im Saargebiet geradezu
auf den Kopf geſtellt würden Das königl Konſiſtorium hat
unterm 26 November v J dieſe Beſchwerde abgewieſen
und ſoweit es die ihr zu Grunde liegenden ſeiner Beurtheilung
ſich vielfach völlig entziehenden Vorgänge und Verhältniſſe über
haupt zu überblicken vermöge ſeine Auffaſſung dahin ausſprechen
zu müſſen geglaubt daß es den Beweis dafür daß die fragliche
Broſchüre an den in Betracht kommenden Stellen Unwahrheiten
oder Entſtellungen enthalte nach Lage der Sache nicht für
geführt erachte Gegen dieſes Urtheil des königl Kon
ſiſtoriums hatte ſich die Beſchwerde des Frhrn v Stumm
beim Oberkirchenrath gerichtet und der Kern der nunmehr er
gangenen Entſcheidung der oberſten kirchlichen Behörde liegt
einem aus Verrng des Oberkirchenraths den Geiſtlichen
zugegangenen Beſcheide des königl Konſiſtoriums zufolge
darin daß ſie es abgelehnt hat der vom Freiherrnv Stumm beankragten weiteren Unterſuchung
ſtattzugeben Somit bleibt alſo die den Geiſt
lichen günſtige Vorentſcheidung des königl Kon
ſiſto riums ſt Recht beſtehend h

Anderſeits iſt den Geiſtlichen folgendes eröffnet worden Es
ſei zu bedanern daß nach den vom königl Konſiſtorium
den i Wr des Saarreviers gemachten Eröffnungen vom
4 Juni d J von ihnen durch ihre Vroſchüre die Preß
fehde in ſcharfer ſchon durch den Titel auf das per
ſönliche Gebiet leitender Tonart fortgeſetzt worden ſei
Es ſei insbeſondere auch nicht zu billigen daß in der
Broſchüre Preßangriffe für die Freiherr v Stumm nicht
verantwortlich ſei die vielmehr zum Theil ö
von ihm gemißbilligt wären in einer Weiſe be
handelt worden ſeien die namentlich bei den den Verhältniſſen
fernſtehenden Leſern den Eindruck hervorrufen mußte als ſeien
jene Angriffe von dem ren v Stumm ausgegangen Dieſes
Vorgehen hätte um ſo mehr vermieden werden ſollen als die
Druckſchrift zur Maſſenverbreitung auch für einen mit den
Verhältniſſen nicht vertrauten Leſerkreis beſtimmt wäre und
auch thatſächlich weit über das örtliche Saargebiet hinaus
Beachtung gefunden habe

Schließlich dringt die kirchliche Behörde darauf daß die
Geiſtlichen jede weitere Fortſetzung des den kirchlichen

ntereſſen nicht dienlichen Streites ihrerſeits unter
l n pricht die Erwartung aus daß ſie durch erneute

Sel Paüſung zu der Ueberzeugung gelangen würden wie
nur durch unbefangene Würdigung auch der gegentheiligen
Auffaſſungen die ſchweren Problene der Zeit in friedlichem
Sinn zum Segen der Kirche und zum Heile unſeres Vater
landes gelöſt werden könnten

Verwaltung und Rechtspflege
Am nächſten Montag findet in Dresden vor dem Schieds

ericht die mündliche Verhandlung in der Lippiſchen Erb
olgefrage ſtatt ob auch der endgiltige Spruch ſchon zuerwarten iſt ſteht nach der Köln Ztg noch dahin

Saale Zeihun
Halle a d Saale Freitag den 18 Juni
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Volkswirthſchaftliches

Der Vorſtand des Vereins Berliner Getreide
händler beſchloß auf Montag abend eine General
Verſammlung ſeiner Mitglieder einzuberufen

Offiziös ſchreibt man heute Nach S 2 des Geſetzes vom
30 Juni 1894 über die Landwirthſchaftskammern wird
dieſen nach Maßgabe der für die Börſen und Märkte zu er
laſſenden Beſtimmungen eine Mitwirkung bei der Ver
waltung und den Preisnotirungen der Produkten
börſen ſowie der Märkte insbeſondere der Vieh
märkte übertragen Dieſe Geſetzesvorſchrift iſt bisher bei
Ausführung des Börſeugeſetzes nur für die Börſen zur Durch
führung gelaugt Jhre Ausdehnung auf die Märkte iſt indeſſen
auch in der Vorbereitung begriffen Abgeſehen von den in der
Sache an ſich liegenden Schwierigkeiten wird der Abſchluß der
Erörterungen welche von den betheiligten Reſſorts mit Sach
verſtändigen und Vertretern der Landwirthſchaftskammern ge
führt werden dadurch verzögert daß mehrfach für dieſe Körper
ſchaften eine ſo weitgehende Einwirkung auf die Märkte und
ihre Einrichtungen in Auſpruch genommen wird wie es mit
den Jntereſſen des Verkehrs und der Zweckbeſtimmung der
Märkte nicht wohl mehr vereinbar iſt Ohne Ausſicht
auf Erfolg dient ein ſolches Uebermaß der Anſprüche
nur dazu die Herbeiführung der Einwirkung der Landwirth
ſchaftskammern auf die Verwaltung und Preisnotirung der
Märkte in den berechtigten Grenzen ungebührlich zu ver
zögern

Die kürzlich einem Bericht der Köln Ztg über die
Jahresverſammlung des rheiniſch weſtfäliſchen Zweigverbandes
des Vereins deutſcher Müller entnommene Bemerkung
des Vorſitzenden van der Wyngaert an der Miüllerei
Konferenz im Reichsſchatzamt hätten zwei lediglich durch den
Grafen Klinckowſtröm eingeführte Kleinmüller ohne Ein
ladung theilgenommen wird offiziös beſtritten Die beiden
Kleinmüller ſeien durch den Landwirthſchaftsminiſter empfohlen
von dem Grafen Klinckowſtröm eingeführt und ohne Einladung
zugelaſſen worden Gleichzeitig aber ſeien auch zwei durch den
Herrn van der Wynggaert eingeführte Großmüller zur Theil
nahme ohne Einladung zugelaſſen worden Eine einſeitige
Vertretung der Jntereſſen der Kleinmüllerei habe demnach
nicht ſtattgefunden

Die Heranziehung der verſicherungspflichtigen
Konfektionsgeſchäfte zu den Beiträgen der Berufs
genoſſenſchaften wird jetzt mit großer Strenge durch
geführt Von der Verwaltungsbehörde iſt ein umfaſſendesVerfahren zur Ermittelung Lerſichernngspftichüger aber noch

nicht überwieſener Betriebe eingeleitet worden das ein reiches
Ergebniß geliefert hat und eifrig fortgeſetzt wird Für die
Verſicherungspflichtigkeit hat das Reichs Verſicherungsamt in
Auslegung des Geſetzes folgende Merkmale feſtgeſtellt

Die Geſchäfte welche in der Saiſon mindeſtens zehn Per
ſonen beſchäftigen oder unabhängig von der Perſonenzahl in
ihrem Betriebe elementare Kräfte Motoren verwenden find
verſicherungspflichtig Ebenſo bedingt die Maſſenherſtellung
von Waaren im Wege der Arbeitstheilung zum Abſatz an
Händler die Fabrikeigenſchaft des Betriebes und deſſen Ver
ſicherungspflichtigkeit

Nach einer Entſcheidung des Bundesamtes für das Heimath
weſen iſt die Unterbringung in einer Erziehungs
anſtalt nicht als eine Art der Armenpflege anzuſehen
wenn ſie ausſchließlich oder vorwiegend aus erziehlichen Gründen
erfolgt iſt Ein Erſtattungsanſpruch gegen den fürſorgepflichtigen
Armenverband iſt nur dann begründet wenn die Unterbringung
in der Anſtalt erforderlich war um dem Kinde den Lebensnnter
halt zu gewähren

Die Einfuhr von Quebrachoholz in Deutſchland
zeigt einen beſtändigen Rückgang Während ſie ſich noch im
Jahre 1895 auf 876,057 Doppelcentner belief war ſie im v J
auf 673,950 zurückgegangen und ſcheint in d J noch mehrzuſammenzuſchrumpfen Su den erſten drei Monaten d J be

trug ſie nur noch 66,453 Doppelcentner gegen 167,134 in dem
gleichen Zeitraum d J 1895 Der Grund für dieſe ſtarke Ab
nahme liegt wohl darin daß die Regierung von La Plata große
Mengen dieſes Holzes für Eiſenbahnſchwellen gebraucht und
deshalb ſogar mit der Abſicht umgeht einen Ausfuhrzoll auf
v zu legen Damit dürften wohl vor der Hand die
im Reichstage wiederholt hervorgetretenen Beſtrebungen auf
Einführung eines deutſchen Zolles für Quebrachoholz Be
ſtrebungen denen der Bundesraih bekanntlich nicht ſtattgegeben
hat bis auf weiteres als erledigt angeſehen werden

Auf dem Verbandstage der brandenburgiſfchen
äckerinnungen wurde zur Bäckereiverordnung uach

ſtehende Reſolution beſchloſſen Ju Anbetracht der enornien
Schädigung welche die Bundesraths Verordnung vom
4 März betreffend die Beſchränkung der Arbeitszeit in
Bäckereien nicht nur in den Großſtädten ſondern e in kleinen
und insbeſondere den Badeorten gezeitigt hat erſucht der in
Berlin verſammelte Unterverband Brandenburg den hohen
Bundesrath ergebenſt dieſe Verordnung wieder aufzuheben
Die Erfüllung dieſer Bitte dürfte um ſo gerechtfertigter ſein als
der Meiſter vollſtändig von dem guten oder böſen Willen der
Geſellen und Lehrlinge abhängig iſt der Meiſter bleibt dahernur ſo lange unbeſtraſt wie ſein Perſonal dies will

Waldbrände haben in Preußen im Zeitraum von
1881 1894 zuſammen 5435 ſtattgefunden von denen 6276 Be
ſitzungen betroffen und 25,762 40 Hektar im Geſammtbetrag von
5,364,892 M beſchädigt worden ſind

Hamburg 17 Juni Nachdem geſtern abend im Rathauskeller die Jeiſechge Fesrügung ſtattgefunden hatte er

olgte heute mittag 12 Uhr die feierliche Eröffnung
11 Wanderausſtellung der deutſchen Landwärth
ſchafts geſellſchaft durch den erſten Präſidenten Herzög
Johann Albrecht von Mecklenburg Jn der Eröffuur
rede wies der Herzog auf die Entwickelung der Geſellſchaft
und ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer als den Protektor
der Landwirthſchaft Bürgermeiſter Mönckeberx z d t

un tVerkreter dex Land wirthſchaft namens des Sengt



darauf

mit einem Hoch auf die Landwirthſchaſt und die deutſche Land
wirthſchafts geſellſchaft Dann folgte die Vorſührnng der Pferde
deren Zahl faſt 600 beträgt Die Ausſtellung iſt in allen
Theilen vollendet und ſehr ſtark beſchickt

Parteinachrichten

Der Vorwärts bringt eine längere J A gezeichneteAuseinanderſetzung über oder vielmehr gegen die ſ elb ſtändige

Betheiligung der Sozialdemokratie an den
Landtagswahlen Der Zuweck die linke Seite des
Abgeordnetenhauſes weſentlich zu ſtärken und das Junker
übergewicht zu brechen könne auch dadurch erreicht werden daß
die Partei ihre Wähler auffordere für diejenigen Wahlmänner

ſtimmen welche Garantien für die Beſeiligung des Drei
aſſenwahlrechts und die Einführung des allgemeinen gleichen

und geheimen Wahlrechts bieten Der Verfaſſer fürchtet daß
bei der Aufſtellung eigener ſozialdemokratiſcher Kandidaten die
Partei ſchwächer erſcheinen würde als ſie in der That iſt Auf
dem Wege den er in Vorſchlag bringt würde die Sozial
demokratie als ſolche in die Wahlbewegung überhaupt nicht
eintreten Daß in dieſem Falle die Unterſtützung der anti
agrariſchen Kandidaten ſeitens der Sozialdemokratie nicht
weſentlich ins Gewicht fallen würde liegt anf der Hand

Den 70 Geburtstag felert heute Freitag der Landtagsabg
Ludwig Seyffardt Vertreter der Stadt Magdeburg und
Mitglied der nationalliberalen Partei Seine Vaterſtadt iſt
Aachen Seyffardt gehört dem Kaufmannsſtande an und iſt Mit
inhaber der Seidenſammetfabrik H v Bruck Söhne in Krefeld
Er hat J von jeher bei gemeinnützigen Dingen bethätigt So
iſt er Vorſitzender des Deutſchen Vereins für Armenpflege und
Ausſchußmitglied der dentſchen Vereine für Sozialpolitik

Schriftſtelleriſch trat er hervor mit Arbeiten über Armenweſen
Unentgeltlichkeit des Volksſchulunterrichtes 2c Seyffardt war
von 1869 71 Mitglied des norddeutſchen Reichstages Landtags
abgeordneter iſt er ſeit 1873 nur in der Zeit von 1880 82 war
er ohne Mandat

Kolonialangelegenheiten

Nach einer londoner Drahtmeldung der Voſſ Ztg über
bringt der von Weſtafrika in Liverpool angelangte Dampfer

Roma folgende Meldung
Kannibalen griffen eine Kargwane mit Waaren für eine

ſchwediſche Firma im Rio del Rey Gebiete an Mehrere
Mannſchaften wurden weggeſchleppt getödtet die Leichen ver
zehrt Eine gegen die Kannibalen ausgeſandte deutſche
Strafexpedition tödtete eine Anzahl der Schwarzen und
brannte mehrere ihrer Ortſchaften nieder

Das Rio del ReyDelta gehört zu Kamerun es bildet die
nordweſtliche Grenze zum britiſchen Kalabargebiet Da nur in
Kamernn ſchwediſche Handelsfirmen anſäſſig ſind war es
ſelbſtverſtändlich daß deutſche Schnutztrnppen die Züchtigung
der Kannibalen übernahmen

Heer und Marine
Am 21 Juni wird in einem Nordſeehafen die Beſichtigung

der beiden Artillerieſchulſchiffe Mars und Carola
durch den Kaiſer ſtattfinden an welche ſich eine Schießübung in
See anſchließen wird Am 25 oder 26 Juni wird S M S

Mars durch den Kaiſer Wilhelm Karal nach Kiel dampfen
Der Reichspoſidampfer Stuttgart des Norddeutschen Lloyd

iſt mit dem ausgehenden Ablöſungstransport S M SS Falke
und Buſſard an Bord Transporkführer Korvetten Kapitän
Wallmann am 17 d in Albany eingetroffen und hat am ſelben

Weiterreiſe nach Adelgide Melbourne Sydney fort
geſetzt

ÄÜÄÜ c

Ansland
Oeſterreich ngarn

Der Führer der Sozialdemokraten in Brünn Advo
katurskandidat Dr Czech wurde ſeiner Charge als Reſerve
lientenant verluſtig erklärt Das ehrenrathliche Erkenntniß be
gründet die Degradation damit daß Czech in Verſammlungen
über die Wehrmacht Miniſter und politiſche Parteien ſich weg
werfend geäußert habe

Jtalien
Die Kammer ſetzte geſtern die Berathung des Budgets desMiniſteriums des Jnnern fort Der Civilkommiſſar für Sicilien

Codrouchi vertheidigte den Angriffen des Deputirten Finocchiaro
Azerile gegenüber ſeine Thätigkeit und hob im Einzelnen hervor
daß durch das W betreffend die Schwefellager für 40,000

7 Arbeit geſchaffen worden ſei Der Zuſtand der öffent
ichen Sicherheit auf Sicklien habe ſich bedeutend gebeſſert Es
ſel für eine gleichmäßige Vertheilung der lokalen Steuern unter

erabſetzung der Abgaben von Mehl Maccaroni und Gebäck
orſorge gen worden Der Einheitsgedanke habe auf

Sieilien an Boden gewonnen durch die Erkenntniß daß die
Regierung den Bedürfniſſen der Bevölkerung eine eifrige Sorg
falt angedeihen laſſe

Die Opinione und die Jtalie veröffentlichen folgende Mit
theilung Der Prinz und die Prinzeſſin von Neapel
werden auf der Reiſe zu der Jubelfeier in London ſich Freitag
incognito unter den Namen eines Grafen und einer Gräfin
Pollenzo in Paris aufhalten Dieſer von den hohen Reiſenden
mit Zuſtimmung des Königs gefaßte Beſchluß wird in offiziellen
Kreiſen als den freundſchaftlichen Beziehungen entſprechend an
geſehen welche zwiſchen Jtalien und Frankreich beſtehen

Frankreich
Der Beſuch des Kronprinzen von Jtalien beim

Präſidenten Faure findet heute ſtatt worauf der Präſi
dent am Sonnabend den Beſuch auf der italieniſchen Botſchaft
erwidern wird Der Kronprinz reiſt wie bereits erwähnt im
ren IJncognito Deshalb wird auch von jeder öffentlichen

renerweiſung abgeſehen Die Kronprinzeſſin wird voraus
ſichtlich Madame Faure beſuchen Nachmittags reiſt das kron
e Paar alsdann über Calais nach London ab

Der Präſident der Republik hat das Schiedsrichteramt
bei den Grenzſtreitigkeiten zwiſchen Coſtarica und Columbig

an r gdele 9uſ ſtoß ſchener bereits gemeldete Zuſammenſtoß zwiſchen fran
öſiſchen und italieniſchen Arbeitern fand bei den
alzwerken in Girand in der Nähe von Arles ſtatt Ein

Italiener hatte einem Franzoſen drei Meſſerſtiche beigebracht
n fielen die Franzoſen über die Italiener her dieſe
üchteten ſich in die Camargue Niederung Geſtern iſt die
rbeit in den Salzwerken in Girand wieder aufgenommen

worden ohne daß es zu einem neuen Zwiſchenſall kam
Gendarmerleabtheilungen befinden ſich noch immer mit dem
Unterpräfekten von Arles an Ort und Stelle Die Erregung
ſcheint nachzulaſſen es herrſcht überall Ruhe Das Bataillon
Zuaven welches zum Abmarſche bereit war hat Arles nicht
Von und wird es wahrſcheinlich auch i verlaſſen
Die Meldung daß bei dem Zuſagmmenſtoße am Mittwoch zwei
Arbeiter getödtet worden ſeien beſtätigt ſich nicht

Belgieu
Königs vom Sonntag ruft einen ſcharfen

ie Regierungs
Die Rede des

Streit zwiſchen Krone und Regierung hervor

einmal des Abends auf

preſſe greift den König heſtig an die klerikalen antwerpeſier
Abgeordneten werden am Dienstag darüber interpelliren

Niederlande
Die Niederlage der Liberalen iſt vollſtändiger als man

glaubte G verlieren ſieben Sitze und weitere zwölf Sitze ſind
in den Stichwahlen als verloren anzuſehen Der Rücktritt des
Kabinels iſt ſicher

Großbritannien
Die Glückwunſchadreſſe der Deutſchen Londons

an die Königin anläßlich ihres Jubiläums wird der
Monarchin von dem Prinzen zu SchleswigHolſtein überreicht
werden Sie drückt den Dank der in Großbritannien lebenden
Deutſchen ans daß ſie unter der Obhut der Regierung und
dem Schutz der Landesgeſetze in freundlichem Verkehre mit der
einheimiſchen Bevölkernng ihren Lebenszielen in vollſter Freiheit
haben nachſtreben können Die mit einem Koſtenaufwand von
200 Lſtrl von König Ebhart in Hannover hergeſtellte Adreſſe
zeichnet ſich durch Pracht und Schönheit aus Den Einband
ſchmückt das britiſche Wappen in purem Golde mit Edelſteinen
und Perlen Auf dem Titelblatte reichen ſich über dem
Reliefbilde der Königin Britannig und Germania knieend die
Hände

Türkei und Griechenland
Um auf Kreta Zuſammenſtöße zwiſchen den muſelmaniſchen

und der chriſtlichen Bevölkerung zu vermeiden und um die Ver
proviantirung der eingeſchloſſenen muſelmaniſchen Bevölkerung
zu fördern haben die Admirale die Zurückziehung der türkiſchen
Truppen ans Hierapetra vorgeſchlagen Tewfik Paſcha hat ſich
in Gemäßheit der ihm aus Konſtantinopel zugegangenen Befehle
geweigert dieſem Verlangen nachzukommen Wie aus Athen
gemeldet wird giebt jetzt auch die atheniſche Preſſe den Kretern
den Rath die Autonomie anzunehmen ſofern die türkiſchen
Truppen von der Jnſel zurückgezogen werden doch ſei dieſes die
Bedingung eine qua nopy Der Wahl des Battenbergers
ſteht man in Athen nicht unfreundlich gegenüber doch taucht
daneben z immer der Wunſch auf den Prinzen Georg
auf dieſem Poſten zu ſehen

Der Poſt zufolge wäre der Pforte kürzlich eine Note der
Botſchafter der Großmächte zugegangen in der dieſe im
Namen der Regierungen der türkiſchen Regierung Dank ſagen
für die vom Heere in Theſſalien gemachten Änſtrengungen
die Ruhe und Ordnung wieder herzuſtellen und das Leben
ſowie Hab und Gut der Bevölkerung zu ſchützen

Die für geſtern in Konſtantinopel anberaumte Sitzung zum
e riedensver handlungen wurde auf morgen
verſchoben

Nach Konſularmeldungen aus Janina hat eine aus 300 Mann
beſtehende griechiſche Bande bei Vovuſa oberhalb Metzovo die
Grenze überſchritten und iſt von zwei Bataillonen mit einem
Verluſt von 100 Mann zurückgeſchlagen worden Ein drittes
Bataillon wurde zu ihrer Verfolgung abgeſchickt

Nordamerika
Die Proteſte Dentſchlands und OeſterreichUngarns

gegen die Erhebung eines Zuſchlagszolles von Roh
zucker aus Prämien zahlenden Staaten ſind wie die neueſten
Meldungen aus Waſhington beweiſen diesmal auf den Sengt
ebenſowenig von Einfluß geweſen wie 1894 Es hat ſogar
den Anſchein als ob trotz des Präſidentenwechſels die damalige
Situation ſich auch jetzt wiederhole Die nordamerikaniſche
Regiernng hat damals bekanntlich den Proteſt gegen die
Differenzirung des Zolls auf Rohzucker für ſachlich gerecht
fertigt erklärt ohne den Senat e ihre Auffaſſung gewinnen
zu können Präſident Cleveland hat wie bekannt aus dieſen
und anderen Gründen gegen die Wilſon Bill ſein Veto ein
gelegt ohne deshalb die Publikation der Bill hindern zu
können Ob Deutſchland ſich auch diesmal mit der lediglich
prinzipiellen Billigung ſeiner Auffaſſung der Meiſtbegünſtigung
begnügt bleibt abzuwarten

Afrika
Der von Weſtafrika in Liverpool angelangte Dampfer

Roma überbringt die Meldung die Kannibalen hätten eine
Karawane mit Waaren für eine ſchwediſche Firma in Rio
del Rey angegriffen mehrere Perſonen weggeſchleppt und ge
tödtet und die Leichen verzehrt Eine ausgeſandte deutſche
Straferxpedition tödtete eine Anzahl der Kannibalen und
verbrannte mehrere ihrer Städte Das Rio del ReyDelta
gehört zu Kamerun es bildet die nordweſtliche Grenze nach
dem britiſchen Kalabargebiet hin

Der Mord anf der Chauſſee zu Dardesheim

vor dem Schwurgericht
Zweiter Tag der Verhandlung

F Halberſtadt 17 Juni
Der Präſident Landgerichtsdirektor Fromme eröffnet gegen

8 Uhr vormittags die Sitzung mit der Aufforderung an dieGeſchworenen ſich von den über dieſen Prozeß eaſchiegenen

Zeitungsberichten nicht beeinfluſſen zu laſſen
Es erſcheint als Zeuge Gaſtwirth Rothkamm Es ſei wohl

in Badersleben das Gerücht verbreitet geweſen daß der
Angeklagte mit Fran Bothe unlautere Beziehungen unterhalte
aus eigener Wahrnehmung könne er aber hierüber nichts
beknnden Auf Befragen des Vertheidigers Rechtsanwalts
Dr Sello bekundet der Zeuge noch Der verſtorbene Bothe ſei
ein ſehr heftiger Menſch geweſen der auch vielfach ſich ſehr
zotiger Redensarten bediente

Landwirth Bode jun Jn der Nacht vom 16 und 17 Dezember
1896 ſei er bei Brünig in der Wohnung geweſen und habe
V wie Fran Bothe den Angeklagten mit einer wollenen

ecke zugedeckt habe Altſitzer Bode bekundet auf Befragen
des Präſidenten Brünig habe einmal um die Hand ſeiner

n gehalten Zunächſt habe Fran Bothe bei ihm
angefragt

Eine fernere Zeugin iſt die Dienſtmagd Anna Duwe Dieſe
hat bei dem Angeklagten in Dienſten geſtanden Sie war in der
vorliegenden Sache wegen fahrläſſigen Meineids verhaftet und
auch angeklagt wurde jedoch von der Strafkammer des hieſigen
Landgerichts freigeſprochen Die Zeugin bekundet Sie habe
einmal wahrgenommen daß der ÄAngeklagte mit Frau Bothe
abends als es ſchon dunkel war eine Zeitlan allein im Kuh
ſtall ſich aufhielt Als in der Unfallnacht Brünig in ſeiner
Wohnung auf dem Sopha lag und ſtöhnte ſei Frau Bothe ge
kommen habe dem Brünig eine Wärmflaſche gebracht und ihn
mit einer wollenen Decke bis zu den Schultern zugedeckt
Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Sello War in jener Unfalls
nacht von der Familie Brünig jemand im Zimmer Zengin
Nein Ein weiterer Zeuge iſt Landwirth Lewandowskhy
Dieſer ſtellt auf Befragen des Präſidenten entſchieden in Ab
rede daß er mit der Duwe ein Verhältniß unterhälten habe
Zengin Duwe bemerkt auf Befragen des Präſidenten daß ſie
mit dem 17jährigen Sohne des Zeugen ein Verhältniß unter
halten habe Es ſei richtig daß als ſie mit Lewandowsky junden Hofe des Brünig ſtand ſie letzterer
vom Hofe gewieſen habe

Dienſtknecht Bartz Er habe bei dem Angeklagten in Dienſten
eſtanden und während dieſer Zeit mit der Duwe ein intimesWerbaunis unterhalten Nunmehr wird nochmals die Duwe

vorgerufen Präſ Sie ſollen zur Frau Schönwald gefagt

haben Sie hätten gehört daß Frau Bothe den Brünig atk
e ihn in der Unfallsnacht zudeckte gefragt habe Hat er ſich
enn nicht gewehrt Zeugin Darauf kann ich mich

nicht beſinnen Präſ Dann nehmen Sie einmal Jhr Ge
dächtniß zuſammen Sie ſind gerade dieſer Aeußerung wegen
verhaftet und wegen fahrläſſigen Meineids angeklagt geweſen
T Z,eugin Jch kann mich nicht darauf beſinnen Präſ
Sie haben viel über die Angelegenheit geſprochen Zeugifn
Jawohl Vertheidiger RA Sußmann Haben Sie eine
ſolche Aeußerung zu Frau Schönwald gethan oder können Sie
i nur nicht darauf beſinnen Zengin Jch habe eine
olche Aeußerung nicht gethan Auf Antrag des Stagts
anwaltsSubſtituten Dr Böhme und des Verth A Suß
mann wird beſchloſſen das Erkenntniß der Strafkammer des
bieſigen Landgerichts zu verleſen laut welchem die Duwe von
der Anklage des fahrläſſigen Meineids freigeſprochen wurde da
der hä angenommen habe daß die Duwe die den un
gebildeten Klaſſen angehöre und geiſtig keinen beſonderen Eln
druck mache wohl ſo Manches ohne weitere Ueberlegung ge
ſprochen habe von dem ſie nichts mehr wiſſe

Es erſcheint danach als Zeugin Frau Schönwald Die
Duwe babe ihr einige Tage nach dem Unfall des Bothe erzählt
Als ſie in der Unfallnacht im Ofen Feuer machte habe ſie ge
hört daß Frau Bothe zu Brünig ſagte Hat er ſich denn nicht
gewehrt Was Brünig darauf geantwortet habe ſie die Duwe
nicht gehört Präſ Erinnern Sie ſich dieſer Erzählung
ganz genau Zeugin Ganz genau Präſ Nun Duwe
was ſagen Sie dazu Duwe Jch habe dies der Frau
Schönwald nicht gefagt Schönwald zn der Duwe Dies
haben Sie mir doch erzählt Duwe Jch habe es Jhnen
nicht erzählt Vertheidiger A Sußmann zur DuweSie ſollen einmal jemandem erzählt haben Sie haben Unglück
mit Jhren Dienſtherren das iſt ſchon der zweite der jemanden
todt geſchlagen hat Jhr erſter Herr hat einen Schäfer todt

wen Duwe Das iſt richtig das habe ich einmal
geſagt

Nunmehr wird Frau Anna Bothe die Frau des ver
unglückten Bothe in den Saal gerufen Es iſt dies eine
mittelgroße nicht unſchöne ſchlanke dunkelblonde Frau von
32 Jahren Sie geht in Trauerkleidern und ſieht ſehr
blaß aus

räſident Sie ſind die Wittwe des verunglückten Bothe
Sie häben im Verdacht geſtanden Mitwiſſerin des Mordes ge
weſen zu ſein und ſind deshalb verhaftet geweſen Jch ermahne
Sie alſo dringend die reine Wahrheit zu ſagen Ste wiſſen
daß in Badersleben allgemein das Gerücht verbreitet war Sie

hätten mit Brünig ein intimes Verhältniß unterhalten Da
Jhr Mann todt iſt ſo können Sie jetzt wegen Ehebruchs nicht
mehr beſtraft werden Sie dürfen alſo deshalb Jhr Zeugniß
nicht verweigern Denken Sie bei Jhrer Ausſage an das An
denken Jhres verſtorbenen Mannes und ſagen Sie die volle
Wahrheit Jch richte alſo die Frage an Sie haben Sie mit
Brünig intimen Verkehr unterhalten Zengin mit weinender
Stimme Nein niemals Präſident Brünig ſoll einmal
bei Jhnen genächtigt haben Sie ſollen bei dieſer Gelegenheit
mit Unterrock und Nachtjacke bekleidet aus dem Schlafzimmer
des Brünig gekommen ſein Zengin Das iſt richtig
Brünig verlangte ein Glas Waſſer Jch habe ihm daſſelbe
ebracht ich war aber ſchon angekleidet Präßſ Sie ſollenſich mit Brünig oftmals geküßt haben Zeugin nach

einigem Zögern Das iſt wohl einige male vorgekommen aber
nur aus Scherz Präſ Jſt Jhr Mann bei dieſen Küſſen
immer zugegen geweſen Zeugin Ob er immer zugegen
war kann ich nicht ſagen Jedenfalls iſt es nur ſcherzweiſ e geſchehen
und auch nicht oft Präſ Sie ſollen einmal mit Brünig zu
ſammen längere Zeit im Kuhſtall geweſen ſein Zeugin
Jch bin einmal im Auftrage meines Mannes bei BPrüvig im
Kuhſtall geweſen um mir das Vieh anzuſehen längere Zeit bin
ich aber nicht im Kuhſtall geblieben Präſidrent Sie
ſollen außerdem einmal des Abends mit Brünig längere Zeit im
Schuppen geweſen ſein Zengin Das iſt nicht wahr
Präſ Jedenfalls haben Sie viel mit Brünig verkehrt
Zeungin Jawohl aber immer nur in anſtändiger Weiſeräſ Sie wiſſen doch daß in Badersleben das Gerücht ver
breitet war Sie unterhielten mit Brünig ein intimes Verhält
niß Zeugin Meinem Manne iſt das einmal im Gaſthauſe
erzählt worden Als er es mir ſagte erwiderte ich dann wäre
es doch beſſer wenn Brünig uns nicht mehr beſuchte Mein
Mann antwortete Uns hat niemand etwas zu ſagen Brünig
kann nach wie vor zu uns kommen JPräſ Es wird von verſchiedenen Zeugen bekundet daß Sie
den Brünig oftmals heimlich in Abweſenheit Jhres Mannes
empfangen haben Zeugin Das iſt nicht währ Präſ
Sie ſollen einmal bei einer Feſtlichkeit geweſen und bei dieſer
Gelegenheit ſoll Jhnen unwohl geworden ſein Brünig ſoll Sie
nach Hauſe begleitet haben Zeugin Das iſt richtig
Präſ Sie ſollen nun mit Brünig zuſammen auf dem Sopha
ſitzend getroffen worden ſein Zeugin Das iſt nicht wahr

Präſ Als nun in jener Unfallsnacht Brünig nach Hanſe
kam ſind Sie zu ihm gekommen und haben ihn zugedeckt
Zeüugin Jawohl Brünig ſagte daß er ſehr friere Präſ
Jſt einmal zwiſchen Jhnen und Brünig davon geſprochen worden
daß Sie ſich heirathen wollen und erſt Jhr Mann beſeitigt
werden müſſe Zeugin Niemals Präſ Wie haben
Sie mit Jhrem Manne gelebt Zeugin Sehr gut
Präſ War Jhr Mann ſehr jähzornig Zeugin Er war
ſehr heftig aber ſofort wieder gut Präſ Sie waren nun
wegen Verdachts der Mitwiſſenſchaft bei dem Morde Jhres
Mannes verhaftet Als Sie nun entlaſſen wurden ſollen Sie
ſofort zu der Frau Strube der Schweſter des Angeklagten ge
angen ſein Zengin Jch traf Frau Strube hier auf derEnraße dieſe ſprach mich an infolge deſſen ging ich ein Stück

Weges mit ihr Präſ Beſucht haben Sie Frau Strube
de Zeugin Nein Präſ Haben Sie irgend welcheAnhaltspunkte daß Brünig Jhren Mann erſchlagen haben könnte

Zeugin Keineswegs nEs tritt darauf eine kurze Pauſe ein nNach Wiedereröffnung der Sitzung Ppeir der Präſident mit
daß der Nachlaß des Bothe auf 64,000 M abgeſchätzt ſei

Es erſcheint alsdann als Zeuge Altſitzer Kramer Vater der
an Bothe Er habe auch von dem Gerücht über das Ver
ältniß ſeiner Tochter zu Brünig gehört Seine Frau habe

darauf der Fran Bothe Vorhaltungen gemacht Dieſe habe es
ihrem Manne geſagt Letzterer habe erwidert Es hat dir
W etwas zu ſagen Brünig kommt hierher und ich gehe
u ihm
Ein weiterer Zeuge iſt der Schmied Wiederbach Am

Mörgen des 16 Dezember 1896 ehe Brünig mit Bothe
zur Jagd nach Dardesheim fuhr ſei er zu Brünig
gerufen worden um eine lockere Wagenſchraube feſt zu
machen Er Zeuge habe dem Brünig geſagt daß eine neue
Schraube erforderlich ſei Brünig verſeßte es ſei nur noth
wendig die Schraube etwas feſt zu machen damit ſie nur
heute halte Er habe deshalb die Schraube feſt gemacht und
dabei beobachtet daß auch der Scheerbaum etwas zu kurz
weſen ſei Schlächter Karſter Er ſei am 16 Dez 189
Brünig und Bothe auf der Chauſſee nach Dardesheim begegnet
Dieſen war vom Wagen eine Schraube losgegangen ſie konnten
daher nicht weiter und mußten die Schraube feſtmachen Brünig
habe nachdem der Schaden mit Stricken nothdürftig aus
gebeſſert war ihn den Zeugen auſgeſervert mit nach Dardes
heim zu fahren er habe das aber abgelehnt deLandwirth Riethnus Er habe an der dardesheimer Ja d
theilgenommen und habe nichts di an Brünig bemerktk
Er ſei bei der Abfahrt Brünig s dabei geweſen habe die Haſen
aus der Küche geholt und ſie vorn in den Wagen hinein e
Die Flinten lagen hinten Am Wagen und dem Pferde ſei ihm

weſen
nichts aufgefallen Brünig und Vothe ſeien nicht betrunken de
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Shmied Stein brück Dardesheim Er habe am Jagdtage
bei Lindemann einen Wagen reparirt eine Schraubenmutter
war losgegangen Dadnurch hätte der ganze Wagen auseinander

hen können Bäckermeiſter Albrecht wurde von Bothe undVrinig einzeln eingeladen mit nach Hauſe zurückzufahren es
mag nachts zwiſchen 11 und 12 Uhr geweſen ſein Es würde
ihm aber zu ſpät deshalb nahm er die Einladung nicht an
ondern ging Fuß nach Hauſe Landwirth Ahrens Er
i von Brünig gegen 11 Uhr abends eingeladen worden von

rdesheim mit zurückzufahren
Zeuge Lüders iſt in der Unglücksnacht von dem Gektrampel

eines laufenden Pferdes aufgewacht es war Mondſchein
das Pferd kam in der Richtung von Dardesheim
Gutsbeſitzer Friedrich Keune Badersleben als Zeuge und
Sachverſtändiger vernommen bekundet Er glaube daß ein
Pferd bei einem derartigen Unfall in ſcharfer Gangart hätte
ankommen müſſen Auf einer ſo kurzen Entfernung die das

ferd von der Unfallſtelle bis zum Dorfe zu durchlaufen hatte
rauchte es nicht ſchaumbedeckt und warm zu ſein Ein warm

blutiges Pferd wie dieſes hätte wohl infolge des Schrecks zittern
müſſenhier Chriſtoph Kramer ſchildert die Vorgänge bei
Brünig nach deſſen Ankunft in der Unglücksnacht Er habe
t einung gehabt Brünig würde keine halbe Stunde mehr

en
Koſſäth er hat das Pferd Brünig s in der Unglücks

nächt kommen hören es lief in gemüthlichem Trab Nach etwa
5 Minuten habe er einen Mannestritt gehört es mag 27 Uhr
geweſen ſein

Landwirth Bode bekundet das Pferd war ziemlich kalt hatte
an der linken Seite den heilen Scheerbanm an der rechten Seite
hing der Stumpf Präſ Es hätte doch aber gerade um
ekehrt ſein müſſen Zeuge Jawohl Der heile Scheerbaumhatte mit der eiſernen Spitze auch ganz anders geſchleift haben

hege hätte gerade nach der anderen Seite abgeſchliffen
n müſſen
Augeklagter Jch beantrage ein Pferd zu holen dieſem

den Scheerbaum anzulegen damit könnte die Behauptung des
Zeugen am beſten widerlegt werden

Auf Befragen des Vertheidigers A Suß mann giebt der
Zeuge zu daß er mit Brünig nicht befreundet ſei
Dangch tritt eine zweiſtündige Mittagspauſe ein
gert Wiederöffnung nimmt das Verhör des Angeklagten ſeinen

ortgang

r e treten Sie einmal an den Wagen Sieen gehört daß der heute vormittag vernommene Boe seyp
aſſelbe bekundet hat ie erklären Sie das
Angekl Wenn man den Stumpf des Scheerbaumes oben

abſchneidet
räſ Beantworten Sie doch meine Frage Wie erklären
a ſrch daß die Scheerbäume dem Pferde falſch angelegt

aren
Angekl Dafür habe ich keine Erklärung

Präſ Alſo dafür haben Sie keine Erklärung Jch bemerkenen daß die Anlegung der Scheerbänme dem Vepunde des
agens nicht entſpricht Es gewinnt den Anſchein als ob Sie

das Pferd ausgeſchirrt und alsdann in der Eile die Scheer
bäume falſch angelegt haben Danach wäre alſo kein Unglücks

et a ra m m nr e IjIçDn qmJn Iò 7nrß nJi tgeehnphopaknurnche4

Ruthen hätten ſie ober noch nicht beſtrichen und 5 nicht
gelegt An jenem Tage habe es geregnet und es ſel deshalb
keine zum Vogelfange günſtige Gelegenheit geweſen Gendarm
Arendt bekundete an jenem Tage den beiden Männern gefolgt
zu ſein weil ſie ihm als des en es verdächtig bezeichnet
waren Andere Perſonen hatten bemerkt daß die Veiden einen
viereckigen Kaſten in ein Taſchentuch gehüllt trugen und daßvermuthet worden dieſelben hätten einen Lockvogel bei ſich Als

der Beamte in Begleitung des Feldhüters Kreutzmann jenen
Männern nahe kam wuſchen ſie eben ihre Hände und ſchickten
ſich zum Fortgehen an worauf der Beamte zur Feſtſtellung
ihrer Perſonglien ſchritt An jenem Orte fand der Feldhüter
Kreutzmann 3 Leimruthen und der Wachtmeiſter Arendt eine
vierte unmittelbar an einem kleinen Waſſerlanfe auf einem
niedrigen Gebüſch Eine der mit Vogelleim beſchmierten Ruthen
war ſo gelegt daß ſie bis nahe aufs Waſſer reichte erner
fanden die Zeugen noch unbeſtrichene Ruthen vor und ein mit
Vogelleim noch theilweiſe gefülltes Töpfchen Letzteres und die un
beſlrichenen Ruthen bezeichnete der Angeklagte als von ihm her
rührend er blieb jedoch dabei die beſtrichenen Ruthen nicht gelegt zu
haben auch habe ſein Kollege nichts damit zu thun gehabt Die
Berufung wurde verworfen mit der Begründung die fraglichen
Vorbereitungen zum Vogelfange ſeien erwieſen Das Aus
legen von Leimruthen ſtehe dem Vogelfange
gleich und ſei deshalb ſtrafbar Nur das Hinzukommen des
Gendarmen ſcheine den Angeklagten und deſſen Begleiter an
weiteren Manjpulationen gehindert zu haben Bei dieſer Ge
legenheit dürfte erwähnenswerth ſein daß die Sicherheits
beamten den Vogelfängern ſehr rührig nachſtellen und auch
ſchon anerkennenswerthe Erfolge gehabt haben Leider iſtihnen aber verwehrt dem Treiben veimlicher Vogelfänger in
Privatgärten und Privatparks nachzuſpüren einem Treiben das
nicht ſelten von Bedienſteten in ſolchen Anlagen ausgeübt wird
ſogar gewerbsmäßig da auf ſolche Art gefangene Vögel in den
Handel gebracht werden Hiergegen ſind die Polizeibehörden
machtlos und zwar um ſo mehr als der Verkauf von Sing
vögeln nicht verboten iſt

R Naumburg 17 Juni Die Strafkammer ver
handelte geſtern über drei aus Zeitz gebürtige Brüder Hebe
ſtreit junge Burſchen die theils in Luckenau theils in Gera
und Zeitz arbeiten und die ihre Bekanntſchaft mit dem Schneider
lehrling Pocher dazu benutzt ſich billig und doch elegant zu
koſtümiren Pocher hatte ſich den Schlüſſel zu dem Laden ſeines
Meiſters Fritzſche zu verſchaffen n und ſo nächtlicherweile
von da verſchiedene Anzüge geſtohlen auch ſeine Freunde hatten
auf dieſem Wege ſich eine Menge Sachen verſchafft Pocher iſt
mit 18 ſeine Kameraden mit 6 6 und 1 Monat Gefängniß be
ſtraft Da kam ein Arbeiter Ferber aus Meuſelwitz der blos
einen noch dazu alten Rock entwendet hat theurer dran Er
bekam 6 Monate Gefängniß Freilich befand er ſich im Rück
falle Der Arbeiter Seydewitz aus Köſen wurde mit zwei
Monaten Gefängniß beſtraft weil er um ein Defizit in der von
Bur verwalteten Kaſſe des Konſumvereins zu verdecken in den
Büchern eine Abſendung von 500 M fingirt hat

Provinzialnachrichten

m

1500 M Jahr ſ und i du 1 JuttTorgan Wneei 2 r w hege van Reimer in
wen 1 Jnli Zilly mtsvorſtand Amlsdiener 400 M pro Jah

Koburg 17 Juni Ein unerhörter Fall wurde
dieſer Tage durch die Gendarmerie in Rodach entdeckt Jn
einem dunklen Stalle ohne jegliches Fenſter wurde der ſeit caeinem Jahre nicht mehr geleßen 26jährige Sohn eines Land

wirthes in Groltſtadt der ſeit mehreren Jahren an Evpilepſie
leidet in ganz verwahrloſtem Zuſtande zu Tage ge
fördert Als Lager diente dem armen Menſchen ein altes mit
Strohhäckſel ausgefülltes Bettgeſtell

Aus dem Königreich Sachſen 17 Juni Exploſion
Niedergebraunt Der 25jährige unverheirathete Stein

brecher Max Falk in Nenſtädtel wurde in einem Steinbruch am
Gleesberg durch einen Sprengſchuß der auf unerklärte Weiſe
vorzeitig explodirte auf den Tod verletzt Jn Oberwieſen
thal iſt die Brauerei mit dem Malzhaus bis auf die Um
faſſungsmauern niedergebrannt Ebenſo wurde das ſtädtiſche
n und das Spritzenhaus der freiwilligen Feuerwehr
eingeäſchert

Leipzig 17 Juni Der Bauarbeitgeberverband
für r und Umgegend beſchloß die Forderung der Geſellen
55 Pf Mindeſtſtundenlohn bei 9ſtündiger Arbeitszeit ab

zulehn en Weiter beſchloſſen die Verſammelten die Anregung
des hieſigen Gewerbegerichts zur Schlichtung des Lohnkampfes
die Mitwirkung des bezeichneten Gerichts in Anſpruch zu
nehmen ebenſalls abzulehnen Ein Antwortſchreiben mit bei
gefügter Begründung ſoll an das Gewerbegericht ausgefertigt
werden Endlich wurde noch die Frage erörtert ob es angezeigt

die Arbeiten auf den Bauten vorläufig allgemein ruhen zu laſſen
Man nahm hiervon jedoch einſtimmig Abſtand da es unbillig
ſein würde die Weiterarbeitenden unter dem Vorgehen der
Streikenden leiden zu laſſen Da aber die im März zugeſtandene
Bewilligung der Arbeitgeber den Mindeſtſtundenlohn von 45auf 48 P zu erhöhen von der Geſellenſchaft nicht angenommen

worden ſei ſo wurde dieſe Erhöhung wieder aufgehoben ſo daß
der bis zum 1 April giltig n Mindeſtſtundenlohn von
45 Pf als ſolcher weiter beſtehen bleibt

Deutſch8 Leipzig 17 Juni Maurerſtreiknationale Handlungsgehilfen Militär Rad
wettfahren 21 Baunnternehmer welche 370 Mann
beſchäftigen bewilligten die Forderungen Mehrere Arbeiter
ſind wegen Ausſchreitungen gegen Nichtſtreikende verhaftet
worden Der Hamburger Deutſch nationale Handlungs
gehilfen Verband gewinnt hier ſtark an Terrain Zu dem
am Sonntag hier ſtattfindenden Militär Radwettfahren haben
ſich 8 Unteroffiziere und 20 Mann der Jnf Regimenter 106
134 und 139 ſowie der 18 Ulanen und Karabinier Regimenter
angemeldet

Vermiſchtes
Prälat Kneivvp iſt wie ſchon gemeldet geſtern früh geſtorben

Er war bereits ſeit längerer Zeit ſo ſchwer erkrankt daß keine
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erſcheine angeſichts des brüsken Vorgehens der Geſellenſchaft

Ausſicht auf Erhaltung ſeines Lebens mehr beſtand Sebaſtion
Kneipp wurde am 17 Mai 1821 in Stephansried bei Ottobenren
im bayeriſchen Regierungsbezirk Schwaben geboren erlernte
zuerſt die Weberei ſtudirte dann in Dillingen und München
katholiſche Theologie empfing 1852 die Prieſterweihe nnd
wurde 1855 Kaplan 1881 Pfarrer in Wörishofen und
ſpäter päpſtlicher Geheimkämmerer Schon frühzeitig be
ſchäftigte er ſich mit der Heilkunde und bildete ſich nach und

fall ſondern etwas anderes paſſirt
Angekl Jch muß das ganz energiſch zurückweiſen

räſ Jch habe Jhnen ſchon heute vormittag geſagt daß
Sie damit keinen Hund von dem Ofen hervorlocken Eine der
artige Bemerkung ſchickt ſich auch nicht von Jhnen Sagen Sie
mir lieber wie Sie die Verwechſelung der Scheerbäume er
klären Angekl Das kann ich nicht erklären

Es erſcheint hierauf als Zeuge Dr med Weber Jn der

tt Zeitz 17 Juni Bergarbeiterſtreik Die Beſitzer
der Braunkohlenwerke veröffentlichen angeſichts des drohenden
Bergarbeiterſtreikes folgende Erklärung An die Belegſchaften
der Braunkohlenwerke im Weißenfels Zeitzer Revier Es ſind
auf verſchiedenen Werken des Weißenfels Zeitzer Bergbau
Bezirks von den Arbeitern Forderungen auf Aenderungen der
Arbeits Bedingungen erhoben worden Wir erklären dazu

Nacht vom 16 zum 17 Dez 1896 ſei er nach Badersleben ge
rufen worden Er ſei zunächſt zu Brünig gegangen Dieſer
habe über heftige Schmerzen im linken Arm in den Rippen und
am Kopf geklagt Er Dr Weber habe an der Stirn einige
Abſchürfungen feſtgeſtellt die nicht bedentend waren Am linken
Arm habe er keinerlei Verletzungen entdecken können ebenſo
wenig an den Rippen

Er habe nach den Klagen des Angeklagten zu urtheilen be
ſtimmt geglaubt es ſeien dem Angeklagten einige Rippen ge
brochen eine Rippenbiegung ſei ja vielleicht vorhanden geweſen
er habe aber eine ſolche nicht konſtatiren können Bedeutend
ſchwerer als Brünig ſei Bothe verletzt geweſen Dieſem ſei der
Schädel r gugeſchagen geweſen Er habe den Bothe
bereits im Stall und beſinnungslos angetroffen Bothe machte
den Eindruck eines Sterbenden er ſtöhnte nur noch Sein
Puls war klein ſeine Pupille groß Frau Bothe habe zu ihm

t es wäre doch das Beſte den Mann ſofort in das
rankenhaus nach Halberſtadt zu ſchaffen Er habe deshalb

ſofort dieſe Anordnung getroffen obwohl er von der Erfolg
loſigkeit dieſer Maßnahme überzeugt war Von Bothe ſei er
wieder zu Brünig gegangen Dieſer klagte noch immer über
heftige Schmerzen gefiebert habe er nicht Allerdings habe er
eine Meſſung mit dem Thermometer nicht vorgenommen
Verth A Sußmann Herr Doktor Sie halten es aber

für möglich daß ſich der Angeklagte einige Rippen eingeknickt
haben könnte Dr Weber Jawohl

Verth A Dr Sello Halten Sie es ſür möglich daß der
Angeklagte ſich die Schmerzen durch das Hinausſchlendern aus
dem Wagen zugezogen hat Dr Weber Jawohl

er de h Weitemeyer Als ich dem Anden ſchriftlichen Haftbefehl überbrachte lag dieſer zu
ett Er ließ ſich von ſeiner Mutter ſeine Sachen bringen

kleidete ſich an und nun mußten wir den Angeklagten auf einer
Tragbahre zum Bahnhof tragen

Nunmehr erſcheint die Dienſtmagd Martha Borchardt wiederum
Präſ Sie haben geſtern bekundet Frau VBothe habe oftmals
den Brünig ihrem Mann gegenüber verleugnet r
Das iſt richtig wenn Herr Bothe kam und fragte ob Brünig
da war ſagte Frau Bothe Nein obwohl er doch da war
S Nun Frau Bothe was ſagen Sie dazu Frau Bothe

as iſt nicht wahr Borchardt zur Vothe gewendet mit
heftiger Stimme Das iſt doch wahr Es giebt in dem Hauſe
zu viel Kammern Präſ r es nicht auch vorgekommen daß
wenn Brünig bei Frau Bothe war Sie von letzterer unter
irgend ein Vorwand weggeſchickt wurden Zeugin Das iſt
mehrfach vorgekommen

Die Verhandlung wird gegen 6 Uhr abends auf morgen
Freitag vormittags 8 Uhr vertagt Fortſetzung folgt

Gerichtsverhandlungen

Halle 17 Juni Strafkammer Am 11 Juni v J
gelang es dem Gendarmerie Wachtmeiſter Arendt ans Morl
zwei Vogelfängern auf die Spur zu kommen er entdeckte auch
einige zum Vogelfange gelegte Leimruthen Demzufolge waren
der Arbeiter Bruno Stemmler von hier und ein Arbeiter
Trabert vom Schöffengericht zu Wettin wegen Uebertretung
des Vo Ach gelber vom 22 März 1888 zu je 100 M Geld
ſtrafe oder 20 Tagen Haft verurtheilt worden wobei die wegen
e Uebertretungen erlittenen mehrfachen Vorſtrafen der

ngeklagten als ſtrafſchärfend in Betracht kamen Trabert s
Sache iſt bereits in der erlnr aen erledigt worden
und zwar durch Verwerfung ſeiner Berufung Es wurde heute
noch über Stemmler s Berufung verhandelt Erwähnte Ueber
Kretung war vom Schöffengericht darin geſunden daß die
Angeklögten an erwähntem Tage im Gimritzer Grunde bei
Weltin mit Leimruthen zum Vogelfange ausgernſtet betroffen
und daß ſie auch Leiwruthen gelegt z haben über hrt worden
waren Stemmler leugnete entſchleden damals Leimruthen
Fat zu haben er erklärte Vorbereilungen zum Vogelfange
gbe an jenem Tage weder er noch ſein Kollege getroffen Zum

hen ſowie ein Töpfchen mit Vogelleim bei ſich gehöbt die

prüft und etwaige Unznuträglichkeiten ausgeglichen werden

Alſſachſens in der deutſchen Geſchichte

a Stunden ſtarb

1 Die Beſeitigung der Gedinge oder Accord Arbeit iſt ebenſo
wie die Einführung des allgemeinen Achtſtundentages bei
unſerem Braunkohlenbergbau nicht durchführbar 2 Eine all
gemeine Lohnerhöhung insbeſondere eine Erhöhung der Gedinge
kann nach der Lage unſerer Induſtrie nicht gewährt werden
3 Die Schichtlöhne ſollen auf ihre Angemeſſenheit im Vergleich
zu entſprechenden Arbeitsleiſtungen auf anderen wegte ge

or
bedingung hierfür iſt ein ferneres friedliches Verhalten der Be
legſchaften 4 Arbeiterausſchüſſe ſind wir gern bereit einzu
führen wo ſie gewünſcht werden 5 Die Freigabe des 1 Mai
als Feiertag lehnen wir als eine ſozialdemokratiſche Partei
forderung ab 6 Ueber die ſonſtigen auf einzelnen Werken ge
äußerten Wünſche örtlicher Natur wird mit den Belegſchaften
dieſer Werke verhandelt werden Wir rathen den Belegſchaften
in ihrem eigenſten Jntereſſe ſich durch Einflüſſe von außer
halb nicht zu folgenſchweren Schritten hinreißen zu laſſen
A Riebeck ſche Montanwerke AktienGeſellſchaft Sächſiſch
Thüringiſche Aktiengeſellſchaft für Braunkohlen Verwerthung
WerſchenWeißenſelſer BraunkohlenAktienGeſellſchaft Zeitzer
Paraffin und Solaröl Fabrik AktienGeſellſchaft Waldauer
BranunkohlenJnduſtrie Aktien Geſellſchaft Naumburger Braun
kohlenAktien Geſellſchaft H O Schmidt Hugo Carlſon Ge
werkſchaft Grube Otto bei Reußen F A Köttnitz

W Querfurt 17 Jnni Ueberfahren Geſtern früh
wurde beim Streckenabgehen in Carsdorf die Leiche eines jungen
Mädchens Martha Stange aus Carsdorf anfgefunden Sie
iſt vorgeſtern abend von dem letzten Zuge überfahren worden
Ob ſie in ſelbſtmörderiſcher Abſicht ihren Tod ſuchte und fand
oder ob ſie von dem Züge überraſcht worden iſt kann wohl
nicht feſtgeſtellt werden

Sangerhanſen 17 Jnni Die 30 Hauptverſamm
lung des Harzvereins für Geſchichte und Alterthumskunde findet am 20 und 21 Juli hier im Schützen
hart ſtatt Den Hauptvortrag hält am 20 Herr Geheimer
Regiernngsrath Prof Dr Th Lindner Halle über die Stellung

Am 21 findet ein Aus
flug nach dem Kyffhänſer ſtatt die Erklärung des Denkmals hat

err Prof Dr J Schmidt übernommen außerdem hält Herr
berlehrer Gnan einen Vortrag über die Kyffhäuſerſage An

das Mittagseſſen im Kyffhänſer Reſtaurant ſchließt ſich eine
Beſichtigung der Rothenburg

r Uchtſpringe Altmark 16 gpp Vom Zuge ge
tödtet ſ Heute morgen gegen 10 Uhr wurde auf dem hieſigen
Bahnhofe ein Reiſender von dem vorbeifahrenden Schnell
zuge KölnBerlin erfaßt und ſo ſchwer verketzt daß er nach

Wer die pnsn nat ge Bahnanlage an
ieſiger Halteſtelle kennt wird über die Möglichkeit des be
agenswerthen Ereigniſſes nicht erſtaunt ſein und vielmehr ſich

wundern daß ſolche Unglücksfälle nicht öfter ſich hier ereignen

O Nordhauſen 16 Juni Unſere HauptinduſtrienDer ſoeben zur Ausgabe r n der hießgen
Handelskammer für 1896 äußert ſich über die drei ieſigen
auptinduſtriezweige Branntwein Bier und Tabak ſeit Jahren

zum erſten male recht günſtig Den betreffenden Ansführungen
iſt folgendes zu entnehmen Jn Branntwein Zeigte das
Geſchäſt zumal in der zweiten Hälfte des Jahres lebhafte Ge
ſtaltung wenn ſchon der exzielte Nutzen durch die aufwärts
ſtrebende Tendenz der Spirituspreiſe der die Notirungen für
Branntwein nicht zu folgen vermochten gemindert wurde Jm
Brauereigewerbe war die Geſchäftslage gleichfalls War
Die vorhandenen zumeiſt in der Form von Aktiengeſellſchaften
detriebenen Brauereien erzielten ſtarken Abſatz und vermochten
zumgl die Rohmaterialien nicht hoch im Preiſe ſtanden gute
Dividenden zu zahlen Die Tabakinduſtrie wies den gleichen
rnhigen Gang wie im i auf namentlich brachte die
Herſtellung des Kautabaks des e es der hieſigen
Tabakindnuſtrie gute geſchäftliche Ergebniſſe

Militäranwärter des 1 Y Axmee
Kayzleigehilfe 5 dis 10 Pfg

idwedel dex ſtädtiſchep

Erledigte Stellen für
corps Sofori Halberſtadt Landgericht
pro Selle Sofort Magdeburg Magiſtratanäe felen ſie allerdings onsgegongen nnd ſie hätten auch
Feneriveßr Vanhandwerler eſgtsmäßiger Compagnie ſdwedel in der Armwee

nach ein Syſtem aus das zahlreiche Gläubige gefunden hat
Zum Lobe Kneipp s muß geſagt werden daß er ſeine reichlichen
Einnahmen nur zum geringen Theil für ſich zum größten Theil
aber für bedürftige Patienten und für die Verbreitung ſeiner
Lehren verwandte Der vorher kaum gekannte Ort Wörishofen
entwickelte ſich unter ihm zu einem vielbeſuchten Kurort Kneipp
hat auch vielfach auf Reiſen durch Vorträge für ſeine Lehre zu
wirken geſucht und ſie außerdem in einer größeren Anzahl
Schriften niedergelegt Die Beerdigung des Pfarrers ſoll
Montag vormittag ſtattfinden

Seltſame Entführnng Jn der Potsdamerſtraße in Berlin
ging am letzten Montag Fräulein St eine junge ſehr elegant
ekleidete Dame in Begleitung der Frau Dr bei der ſie in

Penſion iſt der Kurfürſtenſtraße zu als plötzlich eine ältere
Dame mit einem Schutzmann an die beiden herantrat Fräulein
St gewaltſam von der Seite der Begleiterin riß in eine bereit
ſtehende Droſchke ſetzte und mit ihr in der Richtung nach
Schöneberg davonfuhr Frau Dr K hatte krampfhaft die junge
Dame feſtgehalten es gelang ihr jedoch nicht ſie der h
zu entreißen Sofort bildete ſich ein großer Menſchenkreis um
die zurückgebliebene änßerſt aufgeregte Dame welche ſich be
mühte Namen von Zeugen des Vorfalles feſtzuſtellen Wie ſie
erklärte handelt es ſich um eine gewaltſame Entführung aus
Erbſchaftsgründen Die jnnge Dame wohnte in dem Penſionat
in der Kurfürſtenſtraße und die Entführerin iſt ihre eigene
Mutter Bis in die ſpäten Nachtſtunden hinein hatte Frau
Dr K polizeiliche Vernehmungen

Nohheit Jn Landsberg a W iſt das Schleiermacher
Denkmal auf dem Concordienkirchhof in gröblichſter Weiſe durch
Steinwürfe beſchädigt worden

Unglücksfälle und Verbrechen Zu der verhängnißvollen
Feuersbrunſt in der Spandauerſtraße in Berlin wird hente
weiter berichtet daß auch die Frau des Schneiders Pinkalla
welche vorgeſtern abend an den Folgen der Rauchvergiftung
ſchwer erkrankt in die Charitee gebracht werden mußte ver
ſtorben iſt Dem fürchterlichen Brande iſt alſo die ganze
Familie Pinkallg Vater Mutter und zwei Kinder zum Opfer
gefallen Jn Berlin wurde eine Aufſehen erregende Feſt
nahme die mit der noch ungeſühnten Ermordung des Pfand
leihers Zeidler in Verbindung ſteht geſtern vollzogen Die
Tochter des Ermordeten Frau Hart mann geborene Zeidler
und der Penſionär Rein ein 45 jähriger Mann ſind unker
dem Verdachte der Mitwiſſenſchaft an dem Verbrechen einſt
weilen in Haft genommen worden Als am Mittwoch abend
in Berlin in der Weinhandlung von L B Schmidt Comp
Greifswalderſtraße 220 der Mitbeſitzer des Geſchäftes Wein
händler Heinrich Eckert die äußere Thür des Comptoirs öffnete
ſah er ſich plötzlich einem Kerl gegenüber der zwiſchen den
beiden Thüren geſtanden hatte und eben im Begriff war quch
die innere Thür zu öffnen Bevor ſich Eckert von dem erſten
Schreck erholt hatte verſetzte ihm der Kerl einen Schlag über
den Kopf der durch den Hut hindurch ging und ihn an der
Stirn verletzte Als der Menſch dann zum zweiten Hieb aus
holte hielt Eckert ein Mann in den 60er Jahten zum Schutze
den rechten Arm vor Der Hieb traf den Ringfinger wurde durch
den Ring etwas abgeſchwächt drang aber doch noch bis auf die
Knochen des Fingers durch Hiernach erhielt der Geſchlagene einen
heftigen Stoß ſo daß er auf die Seite flog und im ſelben
Augenblick ſtürzte der Eindringling an ihm vorüber die Treppe
hinnnter auf der kein Licht mehr brannte Der Verletzte rief
nun von oben aus um Hilſfe Der Gaſtwirth Hülle eilte dem
Flüchtigen nach der einen Revolver auf ſeine Verfolger richtete
Als die Waffe verſagte gab ſich der Verbrecher gefangen Außer
der Waffe fand man noch 12 Patronen bei ihm und oben zwiſchen
den beiden Thüren des Schmidt ſchen Comptoirs noch ein Brech
eiſen und ein langes Dolchmeſſer Der Feſtgenommene wurde
der Kriminalpolizei zugeführt Es iſt ein alter Verbrecher
Namens Zwirbeler der bereits 16 Jahre im Zuchthauſe zu
ebracht hat Erſt am 9 Februar war er nach Verdung einer zwölfjährigen Zuchthausſtrafe aus der Anſtalt

zu Sonnenburg entlaſſen worden Der italieniſche Viceonful in Marſeille de la Valle wurde während
des Abendeſſens welches er in Geſellſchaft einer be
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reundeten Dame einnahm von ſeinem entlaſſenen Diee abeſſyniſchen Neger überfallen und durch Revolverſchüſſe

chwer verwundet Die Dame erhielt einen Schuß in die Bru
an welchem ſie nach drei Stunden verſchied Der Graf dürfte
gerettet werden Der Mörder iſt flüchtig Jn der Vorhalle
des Hotel Colombo in Saloniki wurde der bulgariſche
Lehrer Ganow ermordet der bulgariſche Lehrer Garvanowſchwer verwundet Die Thäter weit WMontenegriner ſcheinen
edungen wahrſcheinlich liegt ein Racheakt vor Dre
rregung herrſcht in New York unter dem Publikum über die

Meldung des Journals, nach welcher die drei Geſchwo
renen Bryan Faſh und Hill welche die wegen Er e
angeklagten Millionäre aburtheilen ſollten ſich beſtechen
ließen Die drei Geſchworenen werden gerichtlich verfolgt Es
wird ferner ein neues Schwurgericht konſtituirt und die Ver
e gegen die Millionäre werden aufs neue eingeleitet
werden

Maler und Prinuzeſſin Jn Paris ſteht die Civiltrauung
des Malers Chavannes mit der Prinzeſſin Kantakuzene
bevor Die verwittwete Prinzeſſin pflegte den Maler während
einer vor kurzem überſtandenen Krankheit

Der fſüdafrikaniſche Minenſpeknlant Barney Barnato
welcher auf der Reiſe von der Kapſtadt nach London Selbſt
mord beging indem er über Bord ſprang war eine der ſelt
ſamſten Erſcheinungen unter den ſüdafrikaniſchen Millionären
Barney J Barnato iſt im londoner Diſtrikt Whitechapel ge
boren Dort erinnern ſich noch viele wie er Gehilfe im Laden
ſeines Vaters war 1873 wanderte er nach Südafrika aus
Zuerſt gab er öffentliche Schauſtellungen Wie er es zum
Millionär brachte hat er erſt kürzlich ſelbſt beſchrieben Kaum
war er in der Kapſtadt gelandet ſo traf er im Maſonic Hotel
einen Diamantengrubenbeſitzer Der alte Herr rieth ihm nur
ſofort wieder nach England zurückzureifen was es an Diamanten
gegeben habe ſei längſt ausgebentet Barney Barnato aber
ließ ſich nicht abſchrecken Barnato traf denſelben Herrn in
Johannesburg nachdem er die De Beers Gruben entdeckt hatte
Haben Sie jetzt Jhr Glück gefunden Ja indem ich Jhren

Rath zurückzureiſen nicht befolgt habe Das Feld wo ſich
jetzt die De Beers Gruben befinden hat Barnato bei einem
Ritt in der Umgegend von Kimberley ſelbſt aufgefunden Er
fand dort Spuren von Diamanten und zeigte ſie einem
praktiſchen Bergmann mit dem er anfangs in Partnership
ging Er wußte das Geheimniß gut zu bewahren und hatte
ſchon die halbe Gegend angekauft ehe er es enthüllte Als die
Goldfelder entdeckt wurden war Barnato auch rechtzeitig auf
dem Platze Lange ſtritt ſich die von ihm geleitete Gruppe mit
der Rhodes ſchen Gruppe um die Gruben in Kimberley
Es ſchien ſehr zweifelhaft wer den Sieg davontragen
werde bis es zur gemüthlichen Verſchmelzung kam Jn Kim
berley zeigt man noch jetzt ein Facſimile des auf 5,500,000 Lſtrllautenden Checks welchen die De Beers Geſellſchaft dem
Eigenthümer der Kimberley Grube ausſtellte 1888 wählte die
Stadt Kimberley Barnato in das Parlament der Kap Kolonie
Von den Diamantengruben wandte ſich Barnato den Goldberg
werken zu und wurde auch darin eine kapitaliſtiſche Macht
Die Barnato Bank die Barnato Konſols c kennt jeder welcher
auf dem Minenmarkte ſpekulirt Als Alderman Renals Lord
mayor der CEity von London war gab er Barnato ein amtliches
Feſtmahl weil dieſer durch ſein energiſches Einſchreiten eine
große Finanzkriſis verhindert habe Die Sache erregte damals
viel Aufſehen und war eine der Urſachen weshalb der Board
der Aldermen dem Lordmayor nicht wie üblich beim Scheiden
aus dem Amte ſeinen Dank bezeugte Barnato war ein viel
ſeitig begabter Mann Sein Ehrgeiz war u a auch Theater
ſtücke zu ſchreiben Seine Lebensweiſe war überaus einfach
Barnato hinterläßt zwei Kinder Der Tochter gab er nach
ſeinem erſten Bergwerk den Namen Leah Primroſe und dem
Sohn den Namen Ladas Roſebery Ladas war bekanntlich das
Pferd des damaligen Premierminifters Roſebery welches das
Derby Rennen gewann

Ueberſchwemmung Durch die in den letzten vier Wochen
über Rumänien niedergegangenen Wolkenbrüche hat die Land
wirthſchaft großen Schaden erlitten Die Gewaäſſer hatten eine
Höhe erreicht wie ſeit 30 Jahren nicht ſo daß der Bahnverkehr
eine kurze Unterbrechung erfuhr Zwiſchen Feteſchti und Cerna
voda bildete die angeſchwollene Donau einen 11 Kilometer
breiten See Der Damm der die beiden Donaubrücken zwiſchen
Feteſchti und Cernavoda verbindet war mehrere Tage lang den
von orkanartigen Winden gepeitſchten Wogen ausgeſetzt hat aber
Stand gehalten Die Expreßzüge verkehren wieder bei voller
Sicherheit Von der Direktion der rumäniſchen Eiſenbahnen
ſind Maßregeln getroffen worden daß in Zukunft auch bei Un
weiter wie es jüngſt geherrſcht hat der Verkehr nicht unter
brochen wird

Nangol Gewerbe und Verkehr
Die Verwaltung der Bronze waarenfabrik Spinn K Sohn

Wird einer zum 15 n M zu berufenden Generalversammiung die Er
höhnng des Aktienkapitals um 480,000 M zwecks Rückzahlung der
Bankiersschulden und Vermehrung der Betriebsmittel vorschlagen

Die Berliner Werkzeug Maschinenfabrik vormalsL Sentker hatte einen Jahresumsatz von 1,875,000 Mark gegen
1,100,090 Mark im Vorjahre Ueber die Gewinnvertheilung ist noch
nichts bekannt Die Aussichten werden als sehr günstig bezeichnet

Rio de Janeiro 16 Juni Telegr Wechse auf London 72 z
Buenos Apyres 16 Juni Telegr Goldagio 194,80

anren und Produktenberiehte
Halle 17 Juni Mehlbörse Preise für netto 100 kg Kaiser Auszug

27,50 bis 28 99 Weizenmehl C0 23,00 bis 23,25 Weizenmehl 0/121,00 bis 21,25 Roggenmenl O 18,00 bis 18 25 51 Roggenmehl 0/1 17,00
bis 17 25 Fauttermehl 11,50 bis 12,50 Al Roggenkleie ,25 bis

59 Weizenkleie 8,99 bis 8,75 AI Weizensehale F 8,09 bis 8,75 A
Haidemehl 30 M Der Vorstand des Mehlbörsen vereins

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 17 Juni 1897

Preise f 50 Kg a Tebend b Sehlaeohtgewient

Zum Verkaufe ngianden I Qual II Qual III Qual ver
a b a b g b kauftc

24 Rinder 244davron 2 Ochsen 33 311 21
19 Kühe 25 25 2211 woll1 Bullep 30 27 26 123 Rälber 40 36 34 239 Hammel Schale 28 T e J 77 9 CT72 2 Schweine davon

202 Landschweine 49 47 45 172 30Ungarische 7 u
Geschältsgang mittelmässig Gesammt Auftrieb dieser Woche

75 Rinder davon 12 Ochsen 9 Färsen 45 Kähe 9 Bullen 35 Kälber
77 Hammel 201 Landschweine zusammen 488 Schlachtihiere Goltz

Getreide
New Vork 17 Juni Telegr Rother Winter welzen

nominell Weizen Juni 75 Juli 74 Sept 70 Dez 71a in 255 n 207 Lept 31 M ebl 320 Goetrelde
racht 1
M e 17 Juni Telegr Weizen Juni 69 Juli 68

a

Nordhausen 17 Juni Wei 12,75 s12 095 Gerte 12,00 21 Ufer o e u Kotzen zz ſo
pir er 17 Juni Gevr Kriedeberg Landweizen 150

z d WMWeissweizen glatier engl Weizen 128 145
i n 125 135 fremdländisele Sorten 165 175 A Roggen

1415 fremdländisehe Sorten 116 120 u Chevaliergerste

i

per Okt 97

ruhig Gerste ruhig

Weisser Zucker

Hawbaurg 17

38

5,55 Br

loco 16 bez u Br

meist gut

Nov 165 Roggen loco do auf Termine rauhbig do

Antwerpen 17 Juni Weizen tiäge Roggen rubig 7 Haker

uni
Firma Joswieh u Comp Kaffee average Santos
per Sept 37 per Dez 38 per

Hamburg 17 Juni

Hambarg 17 Juni Petroleum rubig

Bremen 17 Funi
Antwerpen 17 Juni

Neubrandenburg 17 Juni
Das Geschäft verlief schnell

15 Preise durchschnittlich 102 108 M vereinzelt darüber

96 Javazucker 108 träge

Kaffee
Vormittagserieht Good

e 38
Nachmittagsbericht Berieht

ürz 388,

Petroleum

Ruhig

Wollmäaärkte
Zufuhren etwa 7000 Ct

bis Landgerste Futiergerste 93 100 M Hafer 125
135 M für 1000 3

Hamburg 17 Juni Weizen loco suill holstoinischer loco
158 164 Roggen loco still mecklenburgischer loco 122 133
russischer loco ruhig 78 80 Hafer behanptet Geratematt

Amsterdam 17 Juni Weizen auf Termine ruhbig do per
per Juli 96 do

Paris 17 Juni Schles Rohzucker rubhbig 889 loco 243 25
behauptet Nr 3 per 100 kg per Juni 25 per

Juli 259, per Okt Jan 27 per Jan April 2784
Loudon 17 Juni

zucker loco 89 z träge

Hawburg 17 Juni Kalklee ruhbig Vmeaatz 1500 Sack
Hamburg 17 Juni

per Juli per Sept 37 per

Rüben Roh

average Santos
per März e G

Iamhbder
per Juli 3664

Abends 6 v Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good averoge Santos per Juli 368 per Dez

Havre 17 Juni Vorm 10 Ohr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Permann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per
per Juni 45,59 Sept 46,25 per Dez 46,75 Ruhig

Amsterdam 17 Juni Java Kaffee good ordinary 469,

Standard white loco

Börsen Schlussbericht Raffinirt Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Steigend Loco 5,60 Br

Schlussbericht Raffinirtes Type weiss
per Juni 16 Br per Juli 16 Br

New Vork 17 Juni Telegr Petroleum Standard white in New
Vork 6,15 do in Philadelphia 6,10 do Refined in Cases 6,60 do
Pipe line Certifie per Juni 87,00

r Wäschen
Der Abschlag beträgt 10 bis

Schiffenaehrichten
Bremwen 15 Juni Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Ssachsen uach Ostasien 12 in Aden
Kaiser Wilhelm II 12 von New Nork nach Genua Aller

12 von New Vork nach der Weser Spree 13 von Cherbourg nachNew Vork Gera v Australien 13 auf der Weser Dres an
von Baltimore 13 izarä passirt Halle nach dem La Plan
bestimwt 13 in Antwerpen Weimar nach Australien bestimmt
13 in Genua Darmstadt von Australien 12 in Colombo
Löwenburg 12 von Santos Friedrich der Grosse vega

New 77 14 auf der Weser Prinz Heinrich von Ostasien
14 in Aden

Wasserstände 4 bedeutet uber unter Nul

a und V ſatt ſan ſWoce
Aritern Brückenpegel ſ16 Juni 9,58 17 Juni 9,5
Weissenfels Oberpegel 2,42 4 242 edo Unterpegol 0,20 4 022 2Trotha 9 17 1,74 18 7 77 1,74 d uAlsleben Oberpegol I16 2,36 17 4 2,35 1 2

do Unterpegel 4 1,56 7 2,52 96Bernhorg R 1,25 1189 7 2Kalbe Oberpegel 1,52 41,60 23do Unierpegel 7 0,54 0,58 6 2
Moldau Iser Eger Elbeo

e e an MaſſeBadweis 16 0,228 4 Torgau I7 29Prag 0,33 20 Wittenberg 2,12 12Jungbunzlau 0,03 Roeslau 1,56 13Laun 0,17 13 Barb z 1,90 8Pardubitz 1 Megdepuir 1,65 9
Brandeis 0,24 4 lIangermünde 2Aelnick 0,12 16 Wittenberg 2,17Lritmeritz 09,12 13 Dömitz Peg 16 1,63Aussig 17 0,34 14 Lauenburg II7 3,659Dresden 9,866 4

Aussig Von den oberen Plätzen werden 9,26 m Fall gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten
Aussg 17 Juni IIeutige Fabrtiefe 51 Zoll österr Mass

73,500 Deutsche Hypoth Pfandbriefern er Salinen S ist c Steinsalzb z 77Vor Köln Hottw Pulv 13 1241 10520 u Rentenbrlefe attowitzor 75 bBerlinor Börse vom 17 Juni Westt Draht Industrioß 8 139,75B Deseauer Fr T 507 Königin Marienhütte 0 93,99
Ergänzung zu den Notirungen do Union konv 1 D Gr K B IV rz 110 3i,103/600 König Wilhelm kon v 5 225,50 b

im gestr Abendhlatt, do 6 90 Bt Pr 7 do V rz 1003 3 99 006 do St Pr 10 234 90bWittener Ouss 61,163,00629 o VI unkb b 190 4 101,75b Leopoldesgr Edderitz S 106 75
Banxk Diskonto Wilhelmehülte 1 72 00b6 do VII unkb b i90351 4 102 8026 ises Tiebau konv 0 090,00

Berlin Weehsel 3 Lomb 4 JAuokerlabr Fruustudt o 97,2502 hents Grundseh Obl 4 100,80 b do do St Pr n 122 o

Vier n er r 2 hat un Ken ZuPetersburg s o Wien 44 Deuts HI yp B Plddr 4 101,00 a s l 22London 2 Paris 2 Deren igonverrtor on in in t re 197 e an 55 a
eutsohe Blsonvb Prlor g do unkchh bis 60 b rDeutsohs Fonds u St agtspap do alte Ser 45 3 98,996 Kheinischestahl Iit C 10 294 00b56re 7 105 uk 19051 31 1010 be Sechlesisch Zinkhütten 12 204,906armer Siadtanleihe 3 x 5 55 31 i e n r 3 e Stadtherger Iütte 3 123 10b28

l elninger T 77 7 ae a o ieg Ostpreuss Südbalm 4 4o a 1 5 3 99,80 b Warm Revier 6 1124,99
Alagdeburger t Api 3 100,803 42 I unkdb bisisoo 4 hre

lo nouo Jt prov Am 3 100 100 Deutsohe Blsonub St rlor n r ohIlig v Inäustr u Beorgw Gos
Bud Slunts Eis Anl 4 oridld Gr Cred PIdb F rBgiriseho Anleihe 4 BBreslanu Warechun 4 s r do IV V ukb b 1903 4 r r 2 1101
Manmsen e 20 I ob Dortinund Gronau 4 Zthrensziegho z h c o mer terkön Min Pr Anh 3 138 70B Marienb Aiawiaw 5 Fom II V VI 1900 uk 4 201,9 vehumer Qussstahl 2 Pö i Lore 8 136 600 Ostpreuss Südbahn 5 120,40b2 do VII VIII 1904 k 103,50b26Dessa uer Gas 4 08 75

et eger n bose 22 160 n 0 e in z tu 75 P d I II rz I101 5 14 r Berl Plerdeb t II foOldenh 40 Fhlr ILooue 3 129,89b2 lo III V n V 07 00b26 ketf 02s do III V u VI rz 1001 5 107 IIam b Packetfahrt 4 1102,2560Anusländlsohe Fonds Bisonb Prtor Obligationen II X r roof 757 Laut h 97,306
7 r r r 5 ſo r Centrh Pldu 19001 4 2ta O ientionen Sre d h en do Miitelmeorb e a o 60ob do do 1800 r gen6 4 di 300Barioliasärä u S 25,756 emberg Crernowitz 4 100 10b20 Pr r i z 109 sorae e Winkjer

Bubar Staat Aul 123 720 e c do o XV XVIII 4 e Zoologischer Garten 5 102,206
J 2cilen Golle Anl 1860 4 889 40ba do Gold Pr 4 104 10b2 br e 193 10e2 wut

Chinesische Anleihe 6 e e e e I D do e Gort 3 98,50bzB Bank Aktlen
to 18961 5 75 o ordwestbahn Be du cwerten gut S täten hen 2 3552 fus en hl daher hen un e

2 ligationend i r 1 Ong Nordosti Gold O 4 106 990 wer 1907 eſto1 vo r r iiſen fern eüriech Anl i881 s Hivenb Siih A 41 so h u o Geit Kreaite gen 88400do kons Goldrente 22,20b26jwangorod Domhbr gar a 106,006 Wo e i l 3 60B ob Goth k it fes s 14250
NMonopol Aoi Kosl Woroneseh Ob 4 101,500 I r Zitt B I Gäln W Komm42 en e R Charte Ar Ou so 4 I P mere o un iger no Odd Anl V osensche 4 104 500 Dessauer Landesbank 98u 102,20b2 2 dun e 4u00 o 20 ca leere hin Woron 4 torſses ſeeeeche 4 108e0 Hentsehe Grändsch nis s von

Alexikaner Aul 20 s 99 803 Mosco Kursk 4 98 750 Sächsische a 104,5060 do Eſfekt B UHahn 7 115,806
Norwe J s 3 1obe of osco Rjüean 4 Sehlesisehe 4 104 400 do Hypoth B Berler I860 er Toose 5 151,10b2 Mosco Smolensk 65 1105,750 Bergwerks u Hätten Ges v h t 42733Rumun S 81 f 5 108,896 Orel Griäsi 1889 4 101 20b rer ber r Kredit Anttalt Hains Goldet 1880 s 5 ſten Koalow 4 I01 500 er Berger 22 e Treue i29uss Gold R C renberger Bergwerk 25 800,000 Gothaer Privatbank 6 1289,00jent Anl II 4 lI108,75b IRjnschk Morczausk 6Or e Valzwerk O 77,500 g Grundkrodith tNicolui a es Sd westbahn 4 u 5 004ehe s6 122 250 Franskaukeasisehe 8 93,003 er a 3 33272 arg Hypolh P 71f e

à ar 10 6ob Warschau Wiener i0er 4 102 900 nifacius Bergwerk 0 125 60b6 Iamb Com u isk B g 1860o o 804 u do T Ser 4 153 300 Concordis Bergwerk 7 242 5006Königsberg Vereinsb 5 I09,s0eKuss Präm Aul s 2 W dikawskas öpii 103 10b Consolidat Bergw G 8 266,75bz II ei ziger Bant T 83 25 b
do do W 31 7 25 u Joö 4 10l ob Conso Marie o I 9,09 b ibecker KommerzbSchwed 81 Anl o 3 100 b clbſanitoba rz 1933 al 103 100 Duxer Kohlen kon 12 176,25626 Magdeburger Privatb 5 1097,252
do do t 4 103 Northern Pac I b ig2i1 6 PEschweiler Bergwerk 5 201 00 b Nordd Grund Kredit 5 1103 258

re e 1 21 800 do i 1933 6 r v 2 1137,00B Pr Hyp Spielh 6 eur 4 r 19 Georg Marien St A 0 1131,900z6 Preuss Plandbr BKk 7o er caen s re marze Tee el e 68,50 bo rcs 7 h s er 1931 arzer Eisenw konv o 51,50bUngarische Gold 104 2064018 Louis u S Fr r2 19311 6 I10 ob do St Pril o l 52do Kr R 4 1100,95 b do do do s 96,20 b 90 Pr
Central Pacific 6 533,00b29 ZIndustrie Aktlen Leipatger IBörse 17 Junir Zt M Zt MC I Anilintabr Ia 722 708 a natolische 5 82,830b63 Sächs Rent An 2222397 b 4 Hansk Gew 1882 600 los ooa

Admiralegarten Bad 474,506 IPortug Kisoub O i88661 3 653,700 do 1000 97 350 2 ao 1879 102 006
ghigiier Mieachinen n o 1889 34,600 do 50097,60B do E 187 tode u e d e e Je e el Stagtaaw 1865 100 97 ,600 r 181 oogBruges Berl Cheriba e u i e 191504 513 Aub 12naeelle 1000 230do Wiimersd T G 26 718 o00 an i 3 1 5600 102ar T ulo i r Blgenugun Stamw Aurtlon i Landrentenbr 500 99,500 3 do do lio2 a

Berl Anh AMaschinen ivRerines Bockbrauereij 8 182,20b6 A nelren Mastrient ſeſſſo Föbzo Div Blenb Stamm AKt 6 ILeipz Baubank 102,500
do Brauerei Königst 6 I14,50bz Altenburg Zeitz 115 Aussig Tepl 500 H 332,000 do Elektr Werke 133,256
do Vmion fratweill 138 C Buschtiehrader B 105 s Böhm Nordbahn 184,500 4 do elektr Strassb 176,250Brsl Eisenb W linkel 8 230 7562Ialberst Blankenb s 134 2566 II3 e Buschtiehrad it A 299,50Bß 6 do Gr elektr Strasshb 262 25 b

Breslauer Oelwerke 3 108 10 ba Iltal Meridional Eb 6 134 1002 12 do do B 277,75b20 10 do Bierbr Reudn
Charlottb Wasserwerkl 9 261,096 IJura Simpl kv Westh 4 87,25b20 100 Galiz K Ludw B 109,500 v Riebeck Co 209,250
CGhem Fabr Schering 11 222 90b2 udwigshät Bexbach 10 244,00b 6 Graz Köllach 145,756 13 Lpz Kammgarnsp 187,5089

W Mz7eä Zimm z 32 Marienburg Mlawka 83,900 u s rn Gaseiühi Ger is0 850,dö6 AuslAnd Blsenb Stamm u oi 1 e Ax z i Suehs Kamme vp
erteritäaiznerba r Stamm Prior Aktion ir z Goihrig 93,008E berfeld Farbenlabr rn 75 5 ux Bodenb Lit A Z27 10 Sächs M Fbr Hartm 203 00a3Erdmannusdorf Spiun 0 5 do do B 168 Sächs WebstuhlFreund AMusch ken 13 279,000 Böhmische Nordbahn s 5 Blarienburg Alawka Fabr Schönherr 236,250

Ilarbarg Wienäumni 22 3377 an ar e 1575 550 10 Thür Lpr 206,008
et tat z 180 o rn Köln 5 OHir Bau u Rrogit Axt e45 do Pr s 133 89b20 Kaschau Oderberg 4 I Alg D Kr A L pr 217,60b20 7 än Brior
Hirschberger Maseh 128,00B Kronpr R St Sch 4 I100,75620 8 Dresdener Bank 160,00B 6 Zeitzer Far n s A Iog 500
Keyling Th Eiseng 123,75b2 Iemberg Czernowitz 7 143,000 6 Gothaer Privathb 129,750 do do obii 106Kurturttendanm des Peeterr Nordiestb Teipaiger Bau 184 zuerertab Glanz 107 oos

Ia Veloce Iiai D o 116,256 B Elbethalbj e 134 400 Säche Bank r2s 100 Zuekerraft Halle 106,005Ludw IAwe Co 20 438 Südösterreich Lomb 38,258 6 Z2Zywickauer 112,600
ar n 108 00b Ungar Galiz gar 5 o Auwusl Blsonb P ObIMagdeburger Baubank ZS3 i Aussig Teplitzer 99 90haet e e e e n RegbahNordd Riowerko 1ij2 32 10 re Tereopoi T S Chemn Werke M a Buschtihr 1896 sitr 102Omnibus Gesellschaft 12 201 00b p 2Oppein Foril Cem Ti o 102 Warzchau Wien 180 Grotten e 92 B 18e ne ne
Paszage 20 002 h do Sehldvsehr 101,000 a do GoldPlerdebahn Breslauer 89,237,500 IGotthardbahn 7,4 j126 ob 2 hen 80,500 v Dux Bodenbach too oog
Saline Salzungen ltal Meridionaux 6 e 3 D W M Sondern 5 do Em 1871 109,000Saugerhäuser Masch 221,j31t Lüttich IAimburg I 45 40b2 e Vorz A I192,020 do do 1874 110,766Schäfer u Walcker 2 89 2026 L uxemb Pr Hur 4 165,80b2 22 Geraer utesp u W 269,500 q4i Graz Kötlacher
Sehlesische Coment 101 184 Schweiz Centralbahn S 139 90020 9 Germania Söhw 5 do Em v 1871 u 72 102 203Schwartzkopft 131 2 do Nordostbahn 6 1I113,70b 8ohn 161,75B 4 Kaschau Oderberg 109,7660
Siemens Glas Industr 11 212 2059 o UVnionbahn 4 83,500 je Tallesche Str B I15,00 be 4 Prag Dux Gold 7
Stettiner Cham Didier 15 35737 1Kette Elbs Akt 72,008 5 o Gold I112,006Sndenbarg Maschin 10 1148,75 4 Körbisd Zuckerlb 104,753 I 5 Prag Turnau
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